
FSG 2 - SV Messkirch 2  1:2 

Die Zweite verliert unnötig, aber letztlich verdient gegen die Reserve aus Messkirch. 

Das Spiel startete ausgeglichen mit mehr Ballbesitz für die Hausherren. Gegen eine aggressive 
Gastmannschaft tat sich die FSG sehr schwer ein gutes Aufbauspiel aufzuziehen. Viele leichte 
Abspielfehler waren die Folge.  

In der 14. Minute dann etwas überraschend der Führungstreffer für den SV M. Ein Eckball fand den 
völlig freistehenden Gästestürmer, der keine Mühe hatte den Ball im Tor unter zu bringen. Das Spiel 
blieb das gleiche. Die FSG hatte mehr Ballbesitz, konnte aber nicht viel damit anfangen. Gefühlt 10 
Freistösse aus gefährlicher Position brachten keinen Ertrag. Lediglich ein Weitschuss von Geiger 
wurde gefährlich. Jedoch konnte der Gästetorhüter den Ball mit einer Glanzparade zur Ecke klären. 

So blieb es bis zur Halbzeit bei der knappen Gästeführung. 

In der zweiten Halbzeit kam mit Tzschoppe mehr Tempo über die Aussenbahn. Jedoch fand wie so oft 
der letzte Pass nicht den Mann und so blieben auch in der zweiten Halbzeit Chancen Mangelware. 
Man vergeudete lieber seine Kraft mit gegenseitigen Vorwürfen, anstatt seine Leistung (die bei 
keinem Spieler gut war) zu hinterfragen. 

So kam es wie in den letzten Wochen durch eine Kette von individuellen Fehlern zum 0:2. Riffler 
unterschätzt einen langen Ball und segelt unter ihm durch, die oft verlangte Absicherung fehlte 
erneut und so konnte der Stürmer sich letztlich gegen 2 Abwehrspieler durchsetzen und aus spitzem 
Winkel einschiessen. 

In der Folge versuchte es die Zweite mit Einzelaktionen und Dribblings, die alle in der 
zweikampfstarken Gästeabwehr hängen blieben. Ein richtiges Aufbäumen fand nicht statt. Ein 
Hoffnungsschimmer in der 86. Minute, als die FSG endlich über mehrere Stationen kombinierte und 
Benkler einen Pass von Matt am Torwart vorbei ins Tor schob. 

Leider kam dieser Anschlusstreffer zu spät und die FSG konnte sich keine weiteren Chancen 
herausarbeiten.  

Will man in den nächsten beiden Spielen gegen die Topfavoriten aus Pfullendorf und Sipplingen nicht 
untergehen, muss endlich jeder kapieren, dass Fussball ein Mannschaftssport ist! Wenn jeder auf 
seine eigene Leistung schaut und diese versucht zu verbessern kann diese Mannschaft sicherlich 
noch viele Punkte holen, aber mit Gemaule und gegenseitigen Vorwürfen können keine Punkte 
geholt werden. 

 

Tore: 

16. Minute: 0:1 

60. Minute: 0:2 

86. Minute: 1:2 Benkler 


